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Highlights des CETRAS seit 2013 

Drittmittelprojekte 

• ERC Consolidator Grant – GloQur- The Global Qur'an  

• ERC Starting Grant – MaoLegacy. The Maoist Legacy: Party Dictatorship, Transitional 

Justice, and the Politics of Truth 

• ERC Starting Grant – READCHINA. The Politics of Reading in the People’s Republic 

of China 

• BMBF Projekt “Grounding Area Studies in Social Practice” 

• FRIAS Research Focus “Dynamic Alignments and Dealignments in Global Southeast 

Asia” 

• DFG Paketprojekt “Beyond Occidentalism: Images of the ‘West’ in Indonesia” 

• DAAD-Group of Eight, Australien “Social Identities in Contemporary Indonesia” 

• Erasmus+ Programme 

• zahlreiche weitere Drittmittelprojekte und Beteiligungen an SFBs, Forschergruppen 

und Graduiertenkollegs 

Hochrangige Peer-Refereed Publikationen von CETRAS Mitgliedern 

• Monographien und peer-referierte Buchpublikationen bei Stanford University Press, 

Cambridge University Press, Singapore University Press, PalgraveMacmillan, 

Lexington Books, Springer, transcript u.a. 

• Double-blind peer refereed Journal Artikel in European Journal of International 

Relations, Third World Quarterly, Foreign Policy Analysis, International Relations and 

Development, Journal of Comparative Economics, World Development, Journal of 

Development Economics, Economic Letters, International Migration, Asia-Europe 

Journal, European Journal of East Asian Studies, Climate Policy, Central Asian Affairs, 

Global Policy, Pacific Affairs, Asian Security, Southeast Asia Research, Indonesia and 

the Malay World, Asian Journal of Social Science, Central Asian Survey 

• Zahlreiche peer-referierte Buchkapitel bei Harvard University Press, Oxford University 

Press, Cambridge University Press, Amsterdam University Press 

• Mitgliedschaft in den Editorial Boards führender internationaler Zeitschriften mit 

Asienbezug, u.a. The Pacific Review, Pacific Affairs, European Journal of East Asian 

Studies, Asia-Europe Journal, Journal of Current Southeast Asian Affairs. 

Verbundaktivitäten in Lehre & Forschung 

• Lehrforschungs-Kooperationsprojekt DAAD 

• Interdisziplinäre Doktorandenkolloquien 

• Interdisziplinäre Lehrangebote & Ringvorlesungen 

• Methodenschulungen für NachwuchswissenschaftlerInnen 

• Errichtung zahlreicher, vitaler globaler Vernetzungen mit Partnereinrichtungen  

• Zahlreiche internationale Workshops und Konferenzen  
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Bericht 

1. Struktur und Mitglieder des CETRAS 

Das Zentrum für Transkulturelle Asienstudien (CETRAS) wurde im Sommer 2013 gegründet. 

Die Gründungsmitglieder setzen sich aus sechs Fakultäten der Universität Freiburg 

zusammen. Mittlerweile sind 35 WissenschaftlerInnen der Universität Freiburg mit dem 

CETRAS assoziiert. Durch diese Aufstellung bietet das CETRAS eine beeindruckende 

disziplinäre Breite. Das CETRAS wird derzeit durch ein vierköpfiges Direktorium geleitet, dem 

Prof. Dr. Sabine Dabringhaus (East Asian History), Prof. Dr. Tim Epkenhans 

(Islamwissenschaft), Prof. Dr. Judith Schlehe (Ethnologie) und Prof. Nicola Spakowski 

(Sinologie) angehören. Durch die Emeritierung von Prof. Dr. Jürgen Rüland (Internationale 

Politik) und Prof. Dr. Carl Eduard Scheidt (Psychosomatische Medizin und Psychotherapie) 

sind zwei Direktoriumsstellen vakant. Das Direktorium und die Mitgleider des CETRAS planen 

für die erste Jahreshälfte eine Nachbesetzung der vakanten Direktoriumsstellen. Die COVID-

19 Pandemie hat die Gespräche über die Nachbesetzung der Direktoriumsstellen verzögert, 

aber im Januar 2021 haben sich die Mitglieder und das Direktoium einstimmig für Prof. Dr. 

Sandra Destradi (Internationale Politik) für die Nachfolge von Herrn Prof. Dr. Rüland 

ausgesprochen. Das CETRAS-Direktorium wird einmal pro Semester einberufen (zuletzt am 

18. November 2021), die Mitgliederversammlung fand im Wintersemester 2020/21 am 13. 

Januar 2021 statt. 

2. Publikationen & interdisziplinäre Forschung 

CETRAS-Mitglieder haben in der Berichtszeit anspruchsvolle Publikationen bei hoch 

eingestuften University und Commercial Presses sowie bei peer begutachteten internationalen 

Zeitschriften vorgelegt (eine Übersicht findet sich im Anhang). Neben Monographien in 

renommierten Wissenschaftsverlagen, sind vor allem auch international sichtbare 

Zeitschriftenaufsätze aufgeführt, die bei renommierten, zum Teil im A Segment angesiedelten 

Zeitschriften erschienen. Dies verdeutlicht, dass die im CETRAS verbundenen 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler einer dezidierten Publikationsstrategie folgen, die 

Qualität über Quantität stellt und auf die Präsentation ihrer Forschungsergebnisse in 

Spitzenverlagen und wichtigsten Zeitschriften sowohl in den Area Studies als auch den 

Disziplinen ausgerichtet ist. CETRAS-Mitglieder haben im Berichtszeitraum umfangreiche 

Drittmittelprojekte eingeworben und sind an Sonderforschungsbereichen, Forschergruppen 

sowie Graduiertenkollegs beteiligt. Allein der 2020 bewilligte ERC Consolidator Grant von Frau 

Prof. Dr. Pink „GloQur“ beläuft sich auf ein Fördervolumen von rund 2,5 Mio Euro. Das 

CETRAS hat zudem in dem Berichtszeitraum einen Diskussionrahmen angeboten, in dem  die 

beteiligten Kolleginnen und Kollegen einen hohen Mehrwert sehen, zumal die Diskussionen in 

multidisziplinären Arbeitsgruppen neue Perspektiven auf die intra-regionale und inter-

regionale Forschung eröffnen. Mittelfristig haben diese Diskussionen wichtige Impulse für 

zukünftige Projekte und Forschungsthemen gegeben. Für die Sichtbarkeit und Relevanz des 

CETRAS als einem der universitären Zentren ist es jedoch von zentraler Bedeutung, dass das 

CETRAS zeitnah ein Forschungsprojekt akquiriert, das dezidiert im Rahmen des CETRAS 

entwickelt wurde. Angesichts der multidisziplinären und intra-regionalen Ausrichtung des 

CETRAS, der Bedeutung Asiens für globale Transformationsprozesse, des außerordentlichen 
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Engagements sowie der nachweislichen Regionalkompetenz der CETRAS Mitglieder sehen 

wir hier ein großes Potential. Mitglieder des CETRAS sind folgerichtig in die verschiedenen 

Verbundfoprschungsprojekte eingebunden, die an den geistes- und kulturwissenschaftlichen 

Fakultäten der Universität Freiburg in Planung sind (siehe unten). 

3. Sichtbarkeit der Asienforschung 

Das CETRAS hat im Berichtszeitraum maßgeblich dazu beigetragen, die vielfältigen 

multidisziplinären und asienbezogenen Forschungs- und Lehraktivitäten an der Universität 

Freiburg zu koordinieren und sichtbar zu machen. Neben der Homepage, die 2021 

überarbeitet wurde (Migration auf das neue Format soll im Frühsommer 2021 erfolgen) werden 

hier vor allem Mailinglisten sowie soziale Medien eingesetzt, die auf die Aktivitäten des 

CETRAS hinweisen. Das CETRAS hat die Kommunikation zwischen den Disziplinen deutlich 

verbessert und eine Reihe von nachhaltigen Verbundaktivitäten initiiert. Diese umfassen die 

gemeinsame Antragstellung (siehe unten), interdisziplinäre Vortragsreihen (für das 

Wintersemester 2021/22 ist unter anderem eine Vortragsreihe unter dem Titel „9/11: History, 

Trajectory, Legacy“ im Eucor Rahmen mit der Universität Basel geplant), 

Doktorandenkolloquia sowie die Lehrkooperation zwischen den verschiedenen im CETRAS 

verknüpften Arbeitseinheiten. 

Eine wichtige Initiative geht hierbei seit 2017 von NachwuchswissenschaftlerInnen an der 

Universität Freiburg aus, die das CETRAS als Plattform für eine interdisziplinäre Vernetzung 

der asienbezogenen Forschungsaktivitäten an der Universität Freiburg nutzen. Diese 

Vernetzung hat zu einem intensiven methodisch-theoretischen Austausch geführt, der neue 

Perspektiven in der regionalspezifischen Forschung verspricht. Dies ist beispielsweise in den 

Lehr- und Forschungskooperationen zur Bedeutung der chinesischen Entwicklungspolitik für 

Südost- und Zentralasien („Seidenstraße 2.0“) oder Synergien zwischen der Psychosomatik 

und Islamwissenschaft in medizinethischen Fragen (DAAD PAGEL Projekt mit der 

Medizinischen Universität Isfahan) sowie der Lehrkooperation mit Kolleginnen und Kollegen in 

Zentralasien (Erasmus+ Projekt mit der OSCE Academy in Bischkek). Hervorzuheben ist, dass 

in diesen Kooperationen eine dezidiert transkultuellen und interdisziplinäre Perspektive im 

Zentrum steht. 

Das CETRAS und seine Mitglieder haben im Berichtszeitraum die Kooperation mit 

Universitäten in Asien (etwa Nanjing, Nagoya, Isfahan, Yogyakarta, Jakarta, Singapur oder 

Bejing) weiter intensiviert und so maßgeblich zur Internationalisierungsstrategie der 

Universität Freiburg beigetragen. Freiburg hat als Standort für asienbezogene Forschung unter 

unseren internationalen Partnern an Profil gewonnen. 

4. Lehre 

Im Berichtszeitraum haben sich zahlreiche Lehrkooperationen zwischen den verschiedenen 

Disziplinen ergeben. CETRAS-Mitglieder haben ihre Regionalkompetenz in verschiedene 

Programme der Universität Freiburg eingespeist, etwa durch regionalspezifische Seminare im 

„Liberal Arts“ B.A. des University College Freiburg, dem interdisziplinären „Global Studies“ 

Masterprogramm oder in Masterprogramm „Global Urban Health“. Grundsätzlich ist zudem die 

Einrichtung weiterer englischsprachiger, nicht-konsekutiver Masterprogramme, wie bereits in 

der Sinologie mit dem Programm „Modern China Studies“, denkbar, die eine dezidiert 
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transregionale und interdisziplinäre Perspektive abbilden. Ein Resultat dieser Planungen ist 

etwa die enge Kooperation mit der Universität Basel im Eucor/European Campus Verbund in 

Lehrformaten zur Zeitgeschichte des Nahen und Mittleren Ostens. Zu interdisziplinären 

Lehrkooperationen kam es im Berichtszeitraum insbesondere auch zwischen Sinologie, 

Geschichte, Islamwissenschaft sowie der Ethnologie und Politikwissenschaft, wobei hier 

besonders hervorzuheben ist, dass auch Partneruniversitäten in Yogyakarta und Makassar 

(Indonesien) einbezogen waren. Eine zunächst vom DAAD unterstützte 

Lehrforschungskooperation wird seit 2017 von den beteiligten Universitäten getragen. Um die 

von der Ethnologie seit 2004 kontinuierlich durchgeführten, reziproken indonesisch-deutschen 

Lehrforschungen auch in den digitalen Raum hinein erweitern zu können, wurde für 2020-21 

wiederum Unterstützung durch den DAAD eingeworben.  

5. Ausblick 

Mit der Bewilligung des Afrika-Merian-Kollegs und der Gründung eines Afrika-Zentrums 

besteht zum ersten Mal in der Geschichte der Freiburger Universität die Gelegenheit, Area 

Studies prominent in der Entwicklungsstrategie der Universität und mithin als legitime und 

förderungswürdige Forschungs- und Lehrthematik zu verankern. Mit der Existenz zweier Area-

Zentren sendet die Universität Freiburg starke Signale gegen eine west-zentrische 

Ausrichtung der Lehr- und Forschungsagenda aus. Deutlich ist, dass man in Freiburg willens 

ist, junge AkademikerInnen mit im Zeitalter der Globalisierung dringend erforderlichen 

Kompetenzen zu Weltregionen auszustatten, die bislang lediglich als peripher galten. Mit zwei 

Zentren läßt sich auf dem Boden des innovativen Comparative Area Studies (CAS) Ansatzes 

und transkultureller Perspektiven Lehre und Forschung zu nicht-westlichen Regionen 

konzeptionell überzeugend begründen. Darüber hinaus eröffnet die Existenz zweier Area-

bezogener Zentren der Universität die Möglichkeit, die großen wissenschaftlichen Potentiale, 

die in diesen beiden Zentren schlummern, für strategische Zwecke zu nutzen; etwa für 

Initiativen hinsichtlich der Exzellenzinitiative 2026. Zudem hat gerade die Afrika-Bewerbung 

und auch unsere eigene Erfahrung aus dem BMBF-Projekt zu Südostasien gezeigt, dass es 

Projektformate gibt, bei denen ein solches Zentrum zwingend notwendig für eine erfolgreiche 

Bewerbung ist. 

Derzeit sind Mitglieder des CETRAS in die Entwicklung verschiedener 

Verbundforschungsprojekte involviert, etwa in dem fakultätsübergreifenden Profilfeld „Kulturen 

der Gegenwart und Vergangenheit – Geschichte, Vielfalt, Verflechtung“ sowie dem 

Potentialfeld „Comparative Area Studies and Transregional Studies“, sowie den damit 

verbundenen Projekten „Verfassung als politische Praxis in Transformationsprozessen“, 

„Environmental Humanties“, „Global Futures“ und „Coloniality – Decoloniality“, die sich an den 

Planungen der Universität Freiburg zur Exzellenzinitiative 2026 beteiligen bzw. alternative 

Förderformate anstreben. 

Neben diesen Initiativen zur Verbundforschung planen Mitglieder des CETRAS für das 

akademische Jahr 2021/22 folgende Projekte und Veranstaltungen, die die inter- und 

transregionale Forschung und Lehre mit Asienbezug in Freiburg profilieren und abbilden 

werden: Ringvorlesung „9/11: History Trajectory Legacy“ im Wintersemester 2021/22 

(EUCOR/European Campus Kooperation mit der Universität Basel und dem Colloquium 

politicum). 
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Rechenschaftsbericht – Anhang 

1. Drittmittelprojekte 

Demmelhuber, Thomas, Julia Gurol und Tobias Zumbrägel. Global Autocrativ Collaboration in Times of 

COVID-19: Game Changer or Business as usual in Sino-Gulf Relations. Gefördert durch die 

VW-Stiftung, Laufzeit 2021 – 2022. 

Destradi, Sandra und Johannes Plagemann. Populismus und Außenpolitik (u.a. Fallstudien zu Indien 

und Philippinen). Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), Laufzeit 2021 

– 2024. 

Epkenhans, Tim und Philipp Schröder. Islam in Central Asia. Erasmus+ -projekt, Laufzeit 2020-  2023. 

Mattissek, Annika und Robert John. Die Vermarktlichung von Sanden in Kambodscha: Globale 

Vernetzungen, Konflikte und Materialitäten. Gefördert durch die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft (DFG), Laufzeit 2018 - 2021. 

Meyer-Clement, Elena und René Trappel. Steering Urban-Rural Integration: Administrative 

Reconfiguration for a Unified Citizenship. Gefördert durch die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft (DFG), Laufzeit 2018 – 2022.  

Pink, Johanna. Modernist Qur’anic Exegesis in an Age of Transformation: Apologetics, Translation and 

the Movement of Ideas in the Early 20th Century. Gefördert durch die Deutsche 

Forschungsgemeinschaft (DFG), Laufzeit 2018 – 2021. 

Pink, Johanna, Mykhaylo Yakubovych, Sohaib Saeed, Elvira Kulieva und Kamran Ahmad Khan. GloQur 

– The Global Qur’an (u.a. Forschung zu Südasien, Zentralasien und Indonesien mit Bezug auf 

(post-)imperiale Transferbeziehungen und Diasporagemeinschaften). Gefördert durch den 

Europäischen Forschungsrat im Rahmenprogramm für Forschung und Innovation „Horizont 

2020“ der Europäischen Union. 

Schlehe, Judith. International Virtual Academy. Gefördert duch den Deutschen Akademischen 

Austauschdiest (DAAD). Laufzeit 2020-2021. 

Schröder, Philipp und René Trappel. The New Silk Road: National Visions and Everyday Imaginaries of 

Modernity in Eurasia. Förderung durch den Innovationsfonds der Universität Freiburg sowie 

partielle Förderung durch das Potenzialfeld „Comparative Area Studies and Transregional 

Studies“, Laufzeit 2019 - 2022. 

Spiecker, Heinrich. Chinawald, Projekt zur Durchführung von Fortbildungen bewährter 

Planungsinstrumente der multifunktionalen und naturnahen Waldwirtschaft zur Verbesserung 

des Waldmanagements in Chinas Wäldern. Gefördert durch das Bundesministerium für 

Ernährung und Landwirtschaft, Laufzeit 2019 – 2021. 

Spiecker, Heinrich. Lin4Future, Projekt zur Entwicklung von Planungsinstrumenten für die nachhaltige 

Bewirtschaftung von Wäldern und Anwendung dieser Instrumente in einem Modellforstbetrieb 

in China. Gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung, Laufzeit 2017 – 

2021. 
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2. Publikationen 

2.1 Monographien 

Bu, Yuanshi. 2019. Chinese Civil Code: The General Part. München: C.H. Beck; Oxford: Hart; Baden-

Baden: Nomos. 

Fuchs, Simon Wolfgang. 2019. In a Pure Muslim Land: Shiʿism between Pakistan and the Middle East. 

Chapel Hill: University of North Carolina Press. 

Hunger, Uwe und Stefan Rother. 2021. Lehrbuch Internationale Migrationspolitik. Stuttgart: UTB. 

Leese, Daniel. 2020. Maos langer Schatten. Chinas Umgang mit der Vergangenheit. München: C.H. 

Beck. Nominiert für den deutschen Sachbuchpreis. 

Lücking, Mirjam. 2020. Indonesians and Their Arab World: Guided Mobility among Labor Migrants and 

Mecca Pilgrims. Ithaca: Cornell University Press. 

Missbach, Antje, Jemma Purdey and Dave McRae. 2019. Indonesia: State and Society in Transition. 

Boulder: Lynne Rienner Press. 

Rüland, Jürgen, Christian von Lübke and Marcel Baumann. 2019. Religious Actors and Conflict 

Transformation in Southeast Asia: Indonesia and the Philippines. London: Routledge. 

Sandkühler, Evamaria. 2020. The Anthropology of History Reassessed: The Popular and the Past in 

Chinese Indonesian Context. Berlin: Regiospectra. 

Xenarios, Stefanos, Dietrich Schmidt-Vogt, Manzoor Qadir, Barbara Janusz-Pawletta and Iskandar 

Abdullaev. 2020. The Aral Sea Basin: Water for Sustainable Development in Central Asia. 

London: Routlege. 

2.2 Herausgaben 

Bu, Yuanshi, Hg. 2019. Der besondere Teil der chinesischen Zivilrechtskodifikation: Berichte zum ersten 

und zweiten offiziellen Entwurf. Tübingen: Mohr Siebeck. 

Bu, Yuanshi, Hg. 2019. Chinesische Outbound-Investitionen in Deutschland: Ergänzungsband. 

Tübingen: Mohr Siebeck. 

Germann, Nadja and Mostafa Najafi, eds. 2021. Philosophy and Language in the Islamic World. 

Philosophy in the Islamic World in Context 2. Berlin: de Gruyter. 

Germann, Nadja and Steven Harvey, eds. 2020. The Origin and Nature of Language and Logic: 

Perspectives in Medieval Islamic, Jewish, and Christian Thought. Rencontres de Philosophie 

Médiévale 20. Turnhout: Brepols. 

Leese, Daniel und Michael Pawlik, Hg. 2019. Das Strafrechtssystem der VR China: Historische Wurzeln 

und künftige Herausforderungen. Baden-Baden: Nomos. 
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Missbach, Antje, ed. 2020. ”Transit Countries: Challenges, Pressure and Compromises,” special section 

Migration and Society 3 (1). 

Plagemann, Johannes, Sandra Destradi and Amrita Narlikar, Hg. 2020. India Rising: Ideas, Interests, 

and Institutions in Foreign Policy. New Delhi: Oxford University Press. 

De Tapia, Aude Aylin and Philippe Bourmaud, eds. Forthcoming. “Knowledges in Common and 

Diversification of Scientific Fields in the Ottoman Worlds: Epistemologies, Actors, Diffusion,” 

special issue Journal of Turkish Studies. 

De Tapia, Aude Aylin and Philippe Bourmaud, eds. Forthcoming. Missionaries as Experts: Religious 

Networks, Knowledge of the Field and Public Action in the Middle East (19th – 21st Century). 

Contemporary Levant. 

2.3 Zeitschriftenartikel (double-blind peer-refereed international Journals) 

Bu, Yuanshi. 2019. “Chinese Law Students Study in Germany in the Last Four Decades: A Survey on 

their Ph.D. Theses.” Chinese Journal of Law, no.2: 3-22. 

Bu, Yuanshi. 2019. „Dissertationen deutscher Juristen zum chinesischen Recht: Bestandsaufnahme, 

Themenwahl und Bearbeitung.“ Zeitschrift für Chinesisches Recht 26 (3): 263-275. 

Bu, Yuanshi. 2019. „Entwurf eines Allgemeinen Teils des geistigen Eigentums in China: Hintergrund, 

wesentlicher Inhalt und Bewertung.“ Zeitschrift für geistiges Eigentum 11 (4): 420-451. 

Bu, Yuanshi. 2019. „Der Grundsatz der Rechtsgleichheit aller Zivilrechtssubjekte.“ Zeitschrift für 

Chinesisches Recht 26 (1): 13-20. 

Bu, Yuanshi. 2019. „Die mittelbare Patentverletzung im chinesischen Recht.“ Gewerblicher 

Rechtsschutz und Urheberrecht: Internationaler Teil 68 (1): 1-9. 

Bu, Yuanshi. 2019. „Neuerungen und Streitfragen zum Drittschutz im chinesischen Zivilprozessrecht.“ 

Zeitschrift für Zivilprozess International 24: 307-328. 

Destradi, Sandra und Johannes Plagemann. 2019. "Populism and International Relations: (Un-) 

Predictability, Personalization, and the Reinforcement of Existing Trends in World Politics." 

Review of International Studies 45 (5): 711-730. 

Epkenhans, Tim. Forthcoming (2021). “Convenantal Pluralism in authoritarian Context,” in: Review of 

Faith and International Affairs. 

Epkenhans, Tim und Nozimova Shahnoza. 2019. “The Transformation of Takijistan’s Religious Field. 

From Religious Pluralism to Authoritarian Inertia,” in “The Islamic Mediascape in Central Asia,” 

special issue Central Asian Affairs 6 (2-3): 133-165. 

Fuchs, Simon Wolfgang. Forthcoming. “A Direct Flight to Revolution: Maududi, Divine Sovereignty, and 

the 1979 Moment in Iran.” Journal of the Royal Asiatic Society. 

Fuchs, Simon Wolfgang. 2020. “Casting Aside the Clutches of Conjecture: The Striving for Religious 

Certainty at Aligarh.” Islamic Law and Society 27 (4): 386-410. 

Fuchs, Simon Wolfgang. 2020. “Legalised Pedigrees: Sayyids and Shiʿi Islam in Pakistan.” Journal of 

the Royal Asiatic Society series 3, 30 (3): 489-504. 
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Fuchs, Simon Wolfgang. 2020. “Reclaiming the Citizen: Christian and Shi‘i Engagements with the 

Pakistani State.” South Asia: Journal of South Asian Studies 43 (1): 101-118. 

Fuchs, Simon Wolfgang. 2019. “Faded Networks: The Overestimated Saudi Legacy of anti-Shi‘i 

Sectarianism in Pakistan.” Global Discourse 9 (4): 703-715. 

Fuchs, Simon Wolfgang. 2019. „Von Schiiten lernen: Der Reiz des Martyriums für sunnitische Gruppen 

in Pakistan und Afghanistan.“ BEHEMOTH – A Journal on Civilisation 12 (1): 52-68. 

Fuchs, Simon Wolfgang und Maria-Magdalena Fuchs. 2020. “Religious Minorities in Pakistan: Identities, 

Citizenship, and Social Belonging,” introduction to special issue South Asia: Journal of South 

Asian Studies 43 (1): 52-67. 

Fünfgeld, Anna. 2019. "The Dream of ASEAN Connectivity: Imagining Infrastructure in Southeast Asia." 

Pacific Affairs 92 (2): 287–311. 

Germann, Nadja. Forthcoming. “Philosophers, Mystics, and Other Sages: Wisdom in Early Islamic 

Thought,” in “Wisdom East and West,” special issue Philosophy East and West. 

Germann, Nadja. Forthcoming. “The Structure of Knowledge: Al-Fārābī, Avicenna, and the 

Classification of the Sciences,” in “Les architectures du savoir,” special issue Revue de 
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Rother, Stefan. Aufstrebende Mächte in der Weltpolitik. WiSe 2019/20. Seminar. 

Rother, Stefan. Migration, Gender and Development. Perspectives from the Global South. SoSe 2019. 

Seminar. 
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Rüland, Jürgen. One Belt Road: Auf dem Weg zu einer sinozentrischen Weltordnung? SoSe 2019. 

Seminar. 

Rüland, Jürgen. Spotlight Southeast Asia. Veranstaltungsreihe im Rahmen des Colloquium Politicum.  

Schlehe, Judith. Jugendkulturen in Indonesien. SoSe 2020. Seminar. 

Schröder, Elina und Philipp Schröder. Angewandte Ethnologie in Zentralasien. SoSe 2019. Seminar. 

Trappel, René. Nationalismus und die VR China. WiSe 2020/21. Seminar. 

Trappel, René. Einführung in die Außen- und Sicherheitspolitik Ostasiens. SoSe 2020. Seminar. 

Trappel, René. Regieren in China. Die Optimierung des Menschen als staatliches Projekt. SoSe 2020. 

Seminar. 

Trappel, René und Philipp Schröder. Inspecting the (New) Silk Road. Perspectives from China and 

Central Asia. WiSe 2019/20. Seminar. 

Trappel. René. 20 Jahre Tian’anmen. Analyse eines historischen Wendepunkts und seiner politischen 

Folgen. SoSe 2019. Seminar. 

4. Internationale Kooperationen 

Universitätspartnerschaften 

Peking Universität (China)                                                                                         

Nanjing Universität (China)                    

Tongji Universität, Shanghai (China)    

Chinese University of Hongkong (China)             

University of Hongkong (China)                               

Northwest A&F University, Yangling (China) (kein Studierendenaustausch) 

National Taiwan University (Taiwan)         

Waseda Universität, Tokyo (Japan)      

Sophia Universität, Tokyo (Japan)                            

Matsuyama Universität (Japan)                                

Ehime Universität, Matsuyama (Japan)                

Ritsumeikan Universität, Kyoto (Japan)                 

Nagoya Universität (Japan)                                         

Momoyama Universität, Osaka (Japan)                

National University of Singapore (Singapur) 

Gadjah Mada University, Yogyakarta (Indonesien) 

Korea Universität, Seoul (Südkorea) 

Isfahan University (Iran) 



20 

 

Partnerschaften auf Fakultäts- und Institutsebene 

Islamwissenschaft 

OSCE Academy, Bischkek (Kirgisien) 

Al-Azhar, Kairo (Ägypten) 

Université de Tunis El Manar (Tunesien) 

University of Isfahan 

Jura 

Chinese University for Politics and Law (CUPL), Peking (China), Chinesisch-Deutsches Institut für 

Rechtswissenschaft (CDIR)  

Tsinghua University, Peking (China), School of Law 

Medizin 

Tongji University Shanghai (China) 

Isfahan University for Medical Sciences (Iran) 

Balkh University, Mazar-e-Sharif (Afghanistan) 

University of Hanoi (Vietnam) 

Sinologie 

Nanjing-Universität (Austauch von Studierenden und DozentInnen) 

Peking-Universität 

Shanghai Jiaotong-Universität  

Universität Lund (Niederlande, Erasmus im Bereich Sinologie) 

Südostasienforschung 

Australian National University, Canberra (Australien), Research College of the Asia-Pacific 

Chulalongkorn University, Bangkok (Thailand) 

Hasanuddin University, Makassar (Indonesien), Departments of Anthropology and International 

Relations 

Singapore National University (Singapur) 

University of Kyoto (Japan), Southeast Asia Program 

Universitas Indonesia, Jakarta (Indonesien), Faculty of Social and Political Sciences 

Xavier University, Cagayan de Oro (Philippinen), College of Arts and Sciences 
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5. Mitglieder & Organisation 

CETRAS Direktorium 

Prof. Dr. Sabine Dabringhaus, East Asian History 

Prof. Dr. Tim Epkenhans (Sprecher), Islamwissenschaft 

Prof. Dr. Judith Schlehe, Social and Cultural Anthropology 

Prof. Dr. Nicola Spakowski, China Studies 

CETRAS Mitglieder 

Prof. Dr. Klaus Baumann, Theology 

Dr. Marcel Baumann (associated member), International Relations 

Prof. Dr. Yuanshi Bu, International Business Law 

Dr. Astrid Carrapatoso (associated member), International Relations 

Prof. Dr. Axel Drescher, Geography 

Prof. Dr. Kurt Fritzsche, Psychosomatic Medicine and Psychotherapy 

Dr. Simon Fuchs (associated member), Islamic Studies 

Prof. Dr. Hans-Helmuth Gander, Philosophy 

Prof. Dr. Nadja Germann, Philosophy 

Dr. Olmo Gölz, Islamic Studies 

JunProf. Dr. Lena Henningsen, China Studies 

Dr. Krisztina Kis-Katos (associated member), International Economic Policy 

Prof. Dr. Daniel Leese, China Studies 

Dr. Maria-Gabriela Manea (associated member), International Relations 

Prof. Dr. Annika Matissek, Geography 

Dr. Arndt Michael (associated member), International Relations 

Prof. Dr. Johanna Pink, Islamic Studies 

PD Dr. Stefan Rother (associated member), International Relations 

Dr. Peter Scheib (associated member), Psychosomatic Medicine and Psychotherapy 

Dr. Dominique Schirmer (associated member), Sociology 

Dr. Philipp Schröder (associated member), Social and Cultural Anthropology 
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Prof. Dr. Günter G. Schulze, International Economic Policy 

Prof. Dr. Stefan Seitz (associated member), Social and Cultural Anthropology 

Dr. Philip Späth (associated member), Environmental Governance 

Prof. Dr. Heinrich Spiecker, Forest Growth 

JunProf. Dr. Aylin de Tapia, Islamic Studies 

Dr. René Trappel (associated member), China Studies 

CETRAS Advisory Board 

Prof. Dr. Hal Hill (Sprecher), The Australian National University 

Prof. Dr. Andrea Riemenschnitter (Vize-Sprecherin), Universität Zürich 

Prof. Dr. Hans Harder, Universität Heidelberg 

Prof. Dr. Brigitte Hauser-Schäublin, Universität Göttingen 

Prof. Dr. Anke von Kügelgen, Universität Bern 

Prof. Dr. Dominic Sachenmaier, Universität Göttingen 
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